
Tipps zum "Umgang mit unsportlichen Verhalten von den Bänken" 
 
 
Zur Mannschaft gehören gemäß des Regelwerkes maximal 12 Spieler, Trainer, 
Trainerassistent, Physiotherapeut und Arzt. Alle Mannschaftsmitglieder müssen namentlich 
im Spielberichtsbogen erwähnt werden und dürfen auf der Mannschaftsbank sitzen. 
 
Kommt es im Laufe eines Spieles zu einem unsportlichen Verhalten, so sind die persönlichen 
Sanktionen vom Schiedsrichter über den Mannschaftskapitän anzuwenden. Alle 
Mannschaftsmitglieder (auch Trainerassistent, Physiotherapeut und Arzt) können z.B. mit 
einer Bestrafung (Gelbe Karte) oder Hinausstellung (Rote Karte) bestraft werden und können 
ggf. vom Staffelleiter gemäß unser Rechtsordnung mit einer Disziplinarstrafe bestraft werden. 
Zuschauer sollte man als Schiedsrichter möglichst von den Mannschaftsmitgliedern trennen 
und auf der gegenüberliegenden Seite auf einer Bank oder auf der Tribüne "platzieren". Nur 
so kann man einwandfrei ein eventuelles unsportliches Verhalten der Mannschaften erkennen 
und ahnden. Hier ist natürlich besonders in unteren Ligen das Fingerspitzengefühl der 
Schiedsrichter gefragt, da zum Glück ein unsportliches Verhalten doch sehr selten ist. 
Kommt es von den Zuschauerbänken zu einem unsportlichen Verhalten, so ist über den 
jeweiligen Mannschaftskapitän für ein angemessenes Verhalten zu sorgen. Nutzt auch dies 
nichts, so empfehlen wir eine Eintragung in den Spielberichtsbogen. 
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